
Langenhagen. Betrügerbanden
scheinen sich aktuell auf dieBewoh-
ner Langenhagens eingeschossen
zu haben. Vor allem Ältere erhalten
reihenweise Anrufe angeblicher Po-
lizeibeamter oder auch Textnach-
richten von Personen, die sich als
Sohn oder Tochter des Kontaktier-
ten ausgeben.DiePolizei Langenha-
gen registriert seit Wochen durch-
schnittlich etwa drei Betrugsversu-
che pro Tag. Hinzu kommt eine un-
bekannte Dunkelziffer – Fälle also,
von denen die Polizei gar keine
Kenntnis erhält. Und manch ein
Langenhagener geht den Betrüger
tatsächlich auf denLeim.DiePolizei
ruft zur Vorsicht auf.
„Wir müssen was tun“: Als Kon-

taktbeamtin der Polizei klärt Danie-
la Latzel zwar regelmäßig bei Senio-
renveranstaltungenoder auchbei ei-
nem mehrstündigen Präventions-
einsatz im City Center über die
Tricks der Betrüger auf. Doch das
reicht offensichtlich nicht aus. „Bei
solchen Gelegenheiten sagen dann
viele Ältere zu mir, dass sie auf sol-
che Maschen nie hereinfallen wür-
den“, berichtet Latzel. Aber es gibt
Beispiele, dass mancher eben doch
auf die vermutlich wohl organisier-
ten Betrügerbanden hereinfällt.
Für die Opfer kann es dann teuer

werden – ganz abgesehen von dem,
was Betrogene anschließend psy-
chisch durchmachen. Vor wenigen
Wochen klingelte bei einer 87 Jahre
alten Langenhagenerin das Telefon.
„Der Anrufer gab sich als Polizist
aus Langenhagen aus, nannte sogar
seine angebliche Dienst- und Zim-
mernummer im Kommissariat“,
sagt Polizeisprecher Patrick Götze.

Die Masche des Betrügers ist der
„echten“ Polizei bekannt: In der
Nachbarschaft der Seniorin habe es
Einbrüche gegeben, ein Teil der Tä-
ter sei noch flüchtig und in der Ge-
gend unterwegs. Durch eine ge-
schickte Gesprächsführung über-
zeugte der Anrufer die 87-Jährige
dann, Bargeld, Goldschmuck und
ihre EC-Karte samt PIN in einer Tü-
te vor der Haustür zu platzieren.
Kurz darauf war die Tüte ver-
schwunden. Der Schaden: mehr als
2.500 Euro, wobei noch unklar ist,
ob sich die Täter über andere Geld-
institute als die Hausbank der Frau
auch noch an ihrem Konto bedient
haben. „Dieser Trick ist alt, klappt
aber immernoch“, sagtGötze.Eben-
falls bekannt ist die Betrugsmasche,
bei der ein angeblicher Staatsanwalt
anruft. Ein Verwandter habe einen
tödlichen Verkehrsunfall verur-
sacht. Um die Konsequenzen für
ihn oder sie abzumildern, brauche

es eine größere Summe als Kaution.
Aktuell erhält die Polizei Langenha-
gen vermehrt Kenntnis über Fälle,
bei denen die Kontaktaufnahme
über eine SMS, seltener auch per
Whatsapp, erfolgt. Die Täter geben
sich als Tochter oder Sohn des Kon-
taktierten aus.Das eigeneHandy sei
kaputt, man möge sich die neue
Nummer speichern. Im weiteren
Verlauf geht es dann darum, dass
manwegen des defekten Smartpho-
nes derzeit keinenZugang zumOn-
linebanking habe, aber eine größere
Anschaffung tätigenwolle. Zielrich-
tung ist es, dass der Kontaktierte ei-
ne größere Summe auf ein Konto
überweist, auf das die Täter Zugriff
haben. Dabei könnte schon ein ein-
facher Anruf auf der bekannten
Nummer des eigenen Kindes auf-
klären, dass es sich um einen Be-
trugsversuch handelt. „Die Täter
sind sehr kreativ“, so Götze. So wer-
de die aktuell verwendete Masche

vermutlich in einpaarMonatenwie-
der geändert. Dass die Täter dabei
oftmals aus Callcentern aus dem
Ausland anrufen und dafür sogar
geschult werden, gilt als sicher. Per
Telefonverzeichnis suchen sie ge-
zielt nach älteren, heute wenig ver-
breiteten Vornamen, um an Seni-
oren zu gelangen. Darin könnte
auch der Grund liegen, warum sich
aktuell die Fälle in Langenhagen
häufen – vielleicht sind bei einer
Bande gerade die Postleitzahlen der
Flughafenstadt an der Reihe. „Es ist
wichtig, dass erwachsene Kinder
mit ihren Eltern über solche Ma-
schen sprechen“, rät Latzel. Sie
selbst erreiche bei ihren Präventi-
onsangeboten nur einen Teil der Se-
nioren. Dabei reicht es, einfache
Hinweise zu beherzigen, um nicht
Opfer zu werden. So ruft die Polizei
niemals mit der Nummer 110 an –
mancheBandenwenden technische
Tricks an, um ihremAnruf so einen
offiziellen Anstrich zu geben. Auch
fordert die Polizei niemals Bargeld
oder Wertsachen. „Man sollte im-
mer misstrauisch bleiben“, rät Pa-
trick Götze – im Zweifel selbst bei
der Polizei anrufen. Aber: „Gerade
die ältere Generation scheut sich lei-
der oft, die 110 zuwählen.Dabesteht
eine große Hemmschwelle“, sagt
Latzel. Aus Sicht Älterer sei die 110
Notfällen vorbehalten, aus denen
ein Einsatz resultieren müsse. Aber
das stimmt nicht: Auch, wer einen
Betrugsversuch wittert, kann den
Notrufwählen. Aufwww.polizei-be-
ratung.de finden sich viele Tipps.

Polizei warnt vor falschen „Kollegen“

Kriminalprävention imCityCenter:Daniela Latzel berät eine ältere Langen-
hagenerin.

Betrugsversuche per Telefon/87-Jährige hat 2.500 Euro eingebüßt

Langenhagen. Nautische Knoten
haben in der Seefahrt traditionell
eine große Bedeutung und gehö-
ren auch noch heute im Sportboot-
bereich zum handwerklichen
Grundwissen. Seemannsknoten
sollen sicher halten, leicht zu lösen
sein und sich einfach und schnell
knüpfen und stecken lassen. Und
das auch in Situationen, in denen

eseinmal etwashektischer zugeht.
Ein Kursabend der VHS am Frei-
tag, 26. Mai, im Bildungszentrum
Eichenpark vermittelt von 18 bis
20.30 Uhr Knoten und Stege für
die Verwendung an Bord, im Gar-
ten, im Haushalt, beim Camping
oder in vielen anderen Bereichen.
Material fürdiepraktischenÜbun-
gen wird im Kurs gestellt. Vor-

kenntnisse sind nicht erforderlich;
der Abend kostet zwölf Euro.
Weitere Infos finden sich auf der

Webseite www.vhs-langenhagen.
de. Die Anmeldung ist ebenfalls
über die Webseite oder per E-Mail
an info@vhs-langenhagen.de
möglich. Fragen beantwortet
Thorsten Grabowski auch telefo-
nisch unter (05 11) 73 07 97 13.

Nicht nur für Seebären
Freitag, 26. Mai: nautisches Knotenseminar an der VHS

Radtour
Langenhagen. Der Fahrrad-Club
ADFC Langenhagen lädt Mitglie-
derund interessierteGäste zueiner
Sonntags-Radtour für Sonntag, 21.
Mai, ein. Es geht auf ruhigen We-
gen und in einem angenehmen
TemponachHelstorf zumSchmie-
defest. Die Länge der Tour beträgt
etwa 50 Kilometer. Verpflegung
vor Ort: Bratwurst, Pommes, Ku-
chen, Kaffee undBier zu normalen
Preisen. Die Mitfahrt ist kostenfrei
(Spenden von Nichtmitgliedern
sind willkommen).Mehr Infos un-
ter www.adfcLangenhagen.de.

Anschwimmen
Langenhagen. Der offizielle Wach-
dienstbetrieb der DLRG am Silber-
seebeginnt amSonnabend,20.Mai,
mit einem Anschwimmen um 16
Uhr. Der Wachdienst der Rettungs-
schwimmer wird unter der Woche
bei schönemWetter spontan durch-
geführt. An denWochenenden sind
die Rettungsschwimmer ab 10 Uhr
imEinsatz.
Die Rettungsschwimmer ha-

ben den Winter für Fortbildungen
genutzt. So können die Mitglieder
der DLRG fast jeder Situation ge-
recht werden.

Pflanzen tauschen
Langenhagen. Am Tag der Nach-
barn, am Freitag, 26. Mai, gibt es
eine Aktion im MGH in der Zeit
von 10 bis 14 Uhr. Auf der Terrasse
des MGH können Pflanzen, die
nicht mehr gewollt werden, abge-
geben werden. Da es eine Pflanz-
tauschaktion ist besteht die Mög-
lichkeit, eine andere Pflanze mit-
zunehmen. Außerdem haben In-
teressierte die Möglichkeit, das
Haus kennen zu lernen und bei ei-
ner Tasse Kaffee gemütlich zu klö-
nen und andere Menschen ken-
nen zu lernen.

Möbeltischlerei
August Rehse
Seit über 120 Jahren sind wir Ihr kompetenter u.
freundlicher Fachbetrieb wenn es umMöbel geht.

Johannisgraben 15
30900Wedemark
Tel: (05130) 8660

Möbelaufarbeitung -Möbellackierungen

Polster und Bezugsarbeiten

Möbelneubau -Möbelumbauten

malerblome
GmbH

sämtliche Malerarbeiten
(0511)77 61 06
www.malerblome.de

Zuverlässiger Service,
der sich auszahlt!
Wedemark, Lindwedel und Großburgwedel (4–40 cbm)

Telefon: 0 51 30 – 80 80 · Telefax: 0 51 30 – 73 16

Geranien Markt
Sonn- un

d Feiertag
s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Fuchsien Lobelien

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

3x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/
Dorfstraße/Ecke amHechtkamp

vom 19.4. – 24.06.2023

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Isernhagen FB
Lohner Weg 38

vom 19.4. – 24.06.2023

Langenhagen
Handelshof am CCL/

Stadtbahn
vom 19.4. – 24.06.2023

Parkplätze sind an allenStandorten vorhanden

- Anzeige -

„Die Jahre 2020/21 bedeuten eine Zäsur für den gesellschaftlichen Umgang mit Sterben und Tod. Die
Corona-Pandemie holte den Tod aus seinem Versteck und ließ ihn über die tägliche Dokumentation von
Infektionszahlen und Sterbefällen zu einer ständig aktualisierten Neuigkeit werden. Die direkten Berüh-
rungspunkte mit ihm aber liegen in den Händen der Medizin: Virologen, Immunologen, Intensivmediziner
und -pfleger – sie sind die Gesichter der Pandemie. Dem war allerdings nicht immer so: Wenn Geschichte
und Kunstgeschichte die Thematik ‚Sterben und Tod‘ aufgreifen, werden der Wandel der Medizin, der
ärztlichen Rolle und des Arzt-Patienten-Verhältnisses, die Flüchtigkeit eines Lebens sowie die soziale
Konstruktion des Blicks auf das Sterben deutlich.“
Die Ausstellung Arzt und Tod – Drei Perspektiven stellt das historisch-kulturell geprägte Verhältnis von
Arzt, Medizin und Tod imWandel dar. Die Grafiken aus der Sammlung Mensch und Tod der Heinrich-Hei-
ne-Universität Düsseldorf ermöglichen es, die in der bildenden Kunst vollzogene Entwicklung der Dar-
stellungen zum Thema ‚Arzt und Tod‘ vom Spätmittelalter bis in die heutige Zeit zu verfolgen und damit
einen Beitrag zur Geschichte der Wahrnehmung von Sterben und Tod zu leisten.

Wir laden jeden Interessierten zu unserer Ausstellung in der Filiale
in der Kananoher Str. 18, 30855 Langenhagen/OT Kaltenweide ein.

0511 72 59 55 55 - info@naethe-bestattungen.de
www.naethe-bestattungen.de

Die Ausstellung ist jeden
Dienstag und Donnerstag von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

und von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet.

Sie können die Ausstellung
vom 22.05.2023 – 04.06.2023

kostenlos besuchen.

Nur gültig vom 24. bis zum 27.05.2023. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. Solange der Vorrat reichtNur gültig vom 24. bis zum 27.05.2023. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. Solange der Vorrat reicht
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Am 24.05. von 13:45 bis 14:00 UhrAm 24.05. von 13:45 bis 14:00 Uhr
GeflügelverkaufGeflügelverkauf

Vorführung einerVorführung einer
KükenschlüpfmaschineKükenschlüpfmaschine
(Küken können auch gekauft werden)(Küken können auch gekauft werden)

Am 27.05. große GeflügelschauAm 27.05. große Geflügelschau
und Ausstellungund Ausstellung

7685101_002623

7799301_002623

9139201_002623

11764101_00262313169401_002623

14581101_002623

15336001_00262315233101_002623
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